
 

 

Club-Restaurant 

Unser neues Club-Restaurant heisst «SANsar»! 

Sansar bedeutet auf nepalesisch „die Welt“. Die Welt ist fast so rund wie ein Tennisball, Tennis 

ist eine Weltsportart und im Restaurant-Logo befinden sich die Farben rot und weiss - der Bezug 

zu unserem Tennisclub ist also definitiv gegeben!  

Damit das «SANsar» nachhaltig erfolgreich geführt werden kann, hat der Vorstand zusammen 

mit dem Wirt Narayan Kandel ein Konzept basierend auf folgenden Zielen und Ideen entwickelt. 

Wir erachten es als wichtig, dass alle Mitglieder diese Ziele und Ideen kennen, mittragen und das 

«SANsar» unterstützen.  

Das «SANsar» soll: 

 ein gepflegtes und feines Clubrestaurant „für den Alltag“ sein.    

 durch gute Qualität und eine „kleine aber feine“ Auswahl überzeugen. 

 eine sympathische Atmosphäre vermitteln und zu einem geselligen Clubleben beitragen. 

 im Wesentlichen von drei Umsatzträgern profitieren. 

1. Regulärer Restaurantbetrieb 

Clubmitglieder und auch externe Gäste (Spaziergänger, Besucher Ropetech, Personal der 

umliegenden Büros und Institutionen u.ä) werden durch ein abwechslungsreiches Speise- 

und Getränkeangebot zu Stammgästen.    

2. Sportliche und gesellschaftliche Club-Anlässe wie Interclub, Clubturnier/Clubfest, Kid‘s Cup 

und BTM 

Der Club organisiert diese Anlässe und der Gastrobetrieb kann von den generierten Perso-

nenfrequenzen profitieren. Deshalb besteht neu zwischen dem Clubhaus-Wirt und dem TC 

Rotweiss eine vertragliche Regelung hinsichtlich einer Umsatzbeteiligung zu Gunsten des 

TC Rotweiss. 

3. Events/Bankette für Clubmitglieder und externe Kunden (z.B. Firmenanlass)   

Die Lage und die Infrastruktur des TC Rotweiss bietet sich für die Durchführung von 

Events/Bankette an. Ziel ist es pro Saison zwischen 10 - 15 solcher Events/Bankette zu ak-

quirieren. Der allgemeine Spielbetrieb auf dem TC Rotweiss soll selbstverständlich dadurch 

nicht negativ beeinträchtigt werden. Der TC Rotweiss erhält für die Nutzung der Infrastruk-

tur eine Miete und ist neu auch hier am Umsatz des Gastrobetriebes beteiligt.  

 durch die erwähnten Umsatzbeteiligungen und Infrastruktur-Mieten kann der TC Rotweiss zu-

sätzliche Einnahmen generieren.  

 dem Club-Wirt und seiner Familie nachhaltig eine finanzielle Existenz ermöglichen.  

Narayan Kandel und der Vorstand setzen alles daran diese Ziele und Ideen umzusetzen und den 

„schönen Worten“ auch Taten folgen zu lassen. Wünschen wir uns dazu viel Glück! 
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Mitgliederbestand des TC Rotweiss 

Ein sehr ernstes Thema - hier besteht Handlungsbedarf! 

Es ist eine unangenehme aber wahre Tatsache: Die Mitgliederzahlen des TC Rotweiss sind seit 

Jahren rückläufig. Diese Entwicklung muss umgehend gestoppt werden! Der Vorstand hat sich 

diesem Thema mit Priorität angenommen und erste Massnahmen definiert. Die diesbezüglichen 

Gedanken, Feststellungen und definierten Massnahmen möchten wir Euch gerne zur Kenntnis 

bringen.    

Der grosse Tennisboom ist vorbei und der Tennisclub als sportlich gesellschaftlicher Mittelpunkt 

hat an Wichtigkeit verloren. Ein Tennisclub ist kein „Selbstläufer“ mehr, vorbei sind die Zeiten der 

Wartelisten, der voll besetzten Restaurant-Terrassen und der ausgebuchten Clubfeste! Die Grün-

de dafür sind vielschichtig und man hat diese zu akzeptieren - äs isch eso u fertig!  

Ein Tennisclub muss heutzutage aktiv und lebendig sein, um seine Mitglieder zu halten und 

Neumitglieder zu gewinnen. Das Werben der Tennisclubs um diese Neumitglieder läuft auf Hoch-

touren. Hier müssen wir mithalten, weshalb wir in dieser Saison vermehrt finanziell überschauba-

re Werbeaktionen (Flyer, Plakate, Partnerschaften, Einladungen u.a.) planen und für Neumitglie-

der (exkl. Studenten + Junioren) ab sofort reizvolle Einsteigerangebote anbieten. Mit der Akquisi-

tion von Neumitgliedern ist es aber nicht getan. Als Verein müssen wir mithelfen, dass sich die 

Neumitglieder bald im Club wohl fühlen und eine gute Vernetzung zu anderen Mitgliedern erfol-

gen kann. Diese fehlenden Vernetzungsmöglichkeiten haben in den letzten Jahren dazu geführt, 

dass zuviele Neumitglieder unseren Club nach kurzer Zeit wieder verlassen haben - das ist sehr 

schade! Ein Neumitgliederabend pro Saison reicht einfach nicht aus. Der Vorstand will deshalb, 

insbesondere auch unter Beizug unserer neuen Tennis-Schule, vermehrt Events und spontane 

Möglichkeiten zum Spielen und Kennenlernen für Neumitglieder aber selbstverständlich auch für 

alle bisherigen Mitglieder schaffen. Lasst Euch überraschen!    

Wie bereits im ersten «churz-cross» erwähnt, haben in den letzten Jahren viele Junioren dem TC 

Rotweiss den Rücken gekehrt. Hier hoffen wir natürlich, mit der Tennisschule von Marc Krippen-

dorf den „turn around“ zu schaffen und unsere Junioren-Quote bald wieder auf ein gesundes und 

nachhaltiges Mass anzuheben. Neu ist es nicht, es gilt aber besonders für unseren Club: Den 

Jungen gehört die Zukunft! 

Nun etwas sehr Wichtiges! Bei allem Werben um neue Clubmitglieder ist es dem Vorstand be-

wusst, dass die Wertschätzung gegenüber den bestehenden Mitgliedern keinesfalls zu kurz kom-

men darf. Langjährige Mitglieder, und davon haben wir im Rotweiss viele, sind das wertvollste 

Gut unseres Vereins. Merci an dieser Stelle für Eure Treue! Der Vorstand wird sich ernsthafte 

Gedanken machen, ob in Zukunft auch reizvolle „Dienstaltersangebote“ für langjährige Clubmit-

glieder in irgendeiner Form denkbar sind. Nicht nur die Neuen begünstigen, sondern auch die Alt-

verdienten belohnen - das wäre doch toll, oder? 
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So, jetzt aber genug gejammert, analysiert und erklärt! Halten wir uns doch einfach folgendes vor 

Augen: 

Der TC Rotweiss zählt aufgrund seiner tollen Lage und der gepflegten Anlage überregional zu 

den schönsten Tennisanlagen. Gäste auf unserer Anlage bestätigen dies immer wieder aufs 

Neue. Wir Clubmitglieder dürfen zurecht stolz auf unseren Tennisclub sein. Ein neuer Wirt, eine 

neue Tennisschule - die Saison 2016 wird so oder so anders. Wir sind uns sicher, dass mit dem 

Tennisschulteam rund um Marc Krippendorf und dem Wirt Narayan Kandel auf dem Rotweiss ein 

frischer Wind Einzug hält und damit die Basis für ein wieder auflebendes, aktives, spannendes 

und geselliges Clubleben gegeben ist. Nutzen wir diese Chance! Der Vorstand ist dazu bereit, Ihr 

hoffentlich auch! Wird der TC Rotweiss nämlich wieder attraktiv, hip, cool und stylisch, ist auch 

das Thema Mitgliedermangel automatisch vom Tisch! Andere Vereine können sich dann mit die-

sem Problem auseinandersetzen, wir nicht mehr!  

 

Interclub 2016 

Wir haben die Interclub-Verpflegung neu geregelt! 

Anlässlich der Interclub-Captain-Sitzung im März 2016 hat Martin Burkhalter über die neue Ver-

pflegungs-Regelung orientiert. Diese umfasst im wesentlichen folgende Punkte: 

 Für die Interclub-Heimspiele erhält jede Mannschaft neu eine pauschale Entschädigung zuge-

sprochen. Diese beträgt in Abhängigkeit der Mannschaftsgrösse CHF 120.--, CHF 140.-- bzw. 

CHF 160.-- (im Schnitt CHF 23.--/Spieler) und beinhaltet ein Menu für die Gäste, die Zwi-

schenverpflegung (Sandwiches, Banane o.ä) und die Getränke während dem Match.    

 Alle Captains sprechen mit dem Clubhaus-Wirt Narayan Kandel jeweils 5 Tage vor der Inter-

club-Begegnung das Menu ab. Narayan wird den Captains verschiedene Menu-Vorschläge im 

gegebenen Budgetrahmen unterbreiten und versuchen, möglichst auf die individuellen Menu-

Wünsche einzugehen. Teams, welche für das Interclub-Essen spezielle Wünsche haben (z.B. 

zusätzliche Gänge oder ein edleres Fleisch), können diese mit Narayan absprechen und die 

anfallenden Mehrkosten selber finanzieren.   

Die neue Regelung verfolgt zwei Ziele. Einerseits soll aufgrund der individuellen Menu-

Wahlmöglichkeit die Qualitätsempfindung der Verpflegung verbessert werden und andererseits  

kann der TC Rotweiss durch diese gerechte und transparente Lösung ohne Verlust an Qualität 

Geld sparen. Teilweise wurden nämlich in der Vergangenheit auch noch die Begleitpersonen der 

Gästeteams zu Lasten des TC Rotweiss verköstigt - und dies nicht zu gering!  
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Mutation im Vorstand 

Es soll so sein, wir haben zukünftig im Vorstand auf das „know-how“ von Brigitte zu verzichten! 

Wie dem Vorstand schon länger bekannt ist, wird Brigitte Hunziker nach Ablauf dieser Saison ihr 

Amt als Finanzchefin abgeben. Eine Nachfolge für dieses spannende Amt wird gesucht - Freiwil-

lige hervor, sonst wird jemand bestimmt! Nein, nein so ist es natürlich nicht. Wir hoffen doch 

sehr, dass mehrere Clubmitglieder Interesse am Job des Finanzchefs zeigen. Lebenslauf und 

Zeugnisse sind nicht notwendig, einfach Einsatzbereitschaft zugunsten unseres Clubs ist gefragt.   

Übrigens: Mit unserer Clubsoftware „Club Desk“ ist das Führen der Vereinsbuchhaltung relativ 

einfach und auch für „Nichtbuchhalter“ absolut machbar. Also, los liebe Clubmitglieder, lasst 

Euch „nicht lumpen“ und meldet Euch!  

      

 

 

Damit das «churz-cross» Nr. 2 nicht noch länger wird, vertagen wir folgende News/Themen auf 

eine der nächsten Ausgaben:   

 Clubmeisterschaften 2016 - Idee, Organisation und Durchführung 

 Werbung und Sponsoring - Pflege der bestehenden Partner / Akquisition neuer Partner 

 Tennisschule Krippendorf - Organisation, Strategie und Ziele 

 Club Desk - Ausbau der Nutzung unserer Clubsoftware 

 

 

Liebe Grüsse und bis bald auf dem roten Sand! 
 

Der Vorstand des TC Rotweiss   

Brigitte Hunziker, Finanzen 

Margrit Mosimann, Sekretariat  

Reto Gehri, Präsident  

René Hug, Vizepräsident  

Martin Burkhalter, TK-Chef/Interclub 

Peter Schmidt, Platzchef/Tennislehrer 

   


